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der Abgeordneten Dr. Müller, Dr. Stippei, DDr. Niederwieser, Strobl, Mag. Guggenberger 

und Genossen 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Maßnahmen zur Prüfung der ökologischen und sozialen Verträglichkeit von 

Förderungsanträgen. 

Im Rat für Technologieentwicklung wurde im Frühjahr 1992 der Vorschlag gemacht, einen 

Maßnahmenkatalog zur Prüfung der ökologischen und sozialen Verträglichkeit von 

Förderungsanträgen zu erstellen. 

Die Dringlichkeit einer Antragsprüfung unter ökologischen und sozialen Aspekten wird 

zwischenzeitlich durch die langsam erwachende Diskussion über Technikfolgenabschätzung 

und Technikbewertung noch deutlicher erkannt. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten an den Bundesminister für Wissenschaft und 

Forschung die 

Anfrage: 

1. Welche Arbeit~n haben sie im Sinne der Empfehlung des Rates für 

Technologieentwicklung veraniaßt ? 

2. Liegen bereits Vorschläge für Prüfkriterien vor? (wenn ja, bitte anführen) 
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